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XIV. Gc;;ct:gebungsperiode 

AnfTage 

der Abgeordneten Dr. SCHWIMMER 

und Genossen 

an den Bundesministei für Inneres 

. .',~ . 

betreffend das Polizelwachzimmer im Bahnhof Wien-:Nord 

'(Pra"terstern) 

Vom PolizeiwachzirrlJ:uer im Bahnhof l'Jien-Nord (Praterstern) 

wird seit mehreren Jahren kein Außenrayonsdienst 

mehr versehen. Der Erstunterzelchner dieser Anfrage 

wollte deshalb schon mit der Anfrage Nr. 484/J die 
, " 

Wiedereinrichtung des Streifendienstes von diesem 

\'lachz immer aus erreichen. Der damal ige Bundesminister 

,für lnnetes vertröstete in de~ Anfragebeantwortung 

Nr. 390/AB "aber lediglich auf den Zeitpunkt der, U-Bahn­

Fertigstellung und behaupte~außerdem, daß auf Grund 

einer Intervention der Leopoldstädter Spö-r-'landatare 

im Bahnhofsbereich ohnedies ein verstärkter Streifen­

dienstdurchgeführt würde. 

Dem steht gegenüber, daß weder verstärkte Streifen­

dienste in diesem Bereich zu bemerken waren, noch die 

Personalsituation der Sicherheitswache im 2. Bezirk 

eine spürbare Verstärkung erlaubt. Das im Bahnhofsbe­

reich selbst gelegene \\'achzimmer Praterstern ist mit 

1 bis 2 Mann besetzt, in der Nacht fast durchwegs mit 

nur 1 Mann, der daher für Amtshandlungen außerhalb 

des Wachzimmers, d.h. im Bahnhofsbereich, in den 

Unterführungen am Pr~terstern usw., nicht zur Ver-
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fUgung steht. Von der Bevölkerung der Umgebung wird 

auch sehr massiv Klage über die imnerschlechter 

werdenden Sicherheitsverh~ltnisse geführt. 

Nach Ansicht der t.mterfertigten ,Abgeordneten ist 

eine weitere Vertröstung auf die U-Bahn-Fertigstellung 

nicht mehr zumutbar. D:L8 volle Funktior.sfähigkeit 

des Wachzimmers Praterstern, am Eingang eines großen 

Vergnügungsviertels und im Bereich eines frequentierten 

Bahnhofes, muß schnellstens wiederhergestellt werden. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an 

den Bundesminister für Inneres ~olgende 

A n fra 9 e 

1) Werden Sie dafür Sorge tragen, daß .das Polizei­

wachzimmer Praterstern ab sofort ständig mit 

mindestens zwei Sicherheitswachebeamten besetzt 

ist? 

2) Sind Sie bereit, die Wiedereinrichtung des Außen­

rayonsdienstes im vJachzJmmer Praterstern zu be­

schleunigen? 

3) \'lercbn Sie dafür Sorge t:cagen, daß die Wiederein-:­

richtung des AUßenrayonsdienstes im vJachzinuner 

Praterstern zu keiner Reduzierung des Personal­

standes anderer Wachzirrtmer im 2." Bezirk und vor 

allem nicht·zur Schließung anderer Wachzlm.ller 

führt? 

2. h'i.c'1C:r Ge!'.lc\llc1cbezjxl; :iJn InLt)J."cssc: (1c:( Be­

völLcrunq z ü vcrb(;~~,~~c:i::n? 
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